
 
 
 
 

 
Herrn Oberbürgermeister 
Christian Schuchardt 
Rathaus 
97074 Würzburg 
 
 
         Würzburg, 18.11.2021 
 
 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 
 
hiermit stellen wir folgenden Interfraktionellen Antrag: 

wie im Bau- und Ordnungsausschuss vom 15.11.2021 bereits mehrstimmig bei zwei Gegenstimmen 
positiv begutachtet: 

in den Haushalt 2022 werden 75.000 € zur Erstellung eines Feuerwehrbedarfsplanes eingestellt 

 

Begründung: 

Für die Kommunen in Bayern fordert das Bayerische Feuerwehrgesetz seit dem Jahr 2015, für die 
Wahrnehmung der Aufgaben im abwehrenden Brandschutz und technischen Hilfsdienst grundsätzlich 
einen Feuerwehrbedarfsplan zu erstellen.  

Die Art und Weise einer Feuerwehrbedarfsplanung für eine Stadt in Bayern ist auf Landesebene derzeit 
nicht allgemein geregelt - gleichwohl besteht aus unserer Sicht die Notwendigkeit nach einer einheitlichen 
Grundlage für eine Bedarfs- und Entwicklungsplanung für den Brand- und Katastrophenschutz für die 
Stadt Würzburg sowie die eingemeindeten Stadtteile für die nächsten zehn Jahre.  

Bei der Erstellung des Feuerwehrbedarfsplanes sollten folgende strategische Grundsätze und Ziele 
beachtet werden:  

Schutzziele, Anforderungen und Pflichtaufgaben der Stadt Würzburg  

Aufgaben der Stadt Würzburg im Katastrophenschutz  

Fahrzeug-/Geräte-/Einrichtungs- und Personalkonzepte für die einzelnen Themenfelder  

Schaffung von Synergien für Ehrenamtliche und Berufsmäßig tätige Feuerwehrleute  

Bedarfsgerechte und wirtschaftliche Ausrichtung mit Vorschlag zur Umsetzung bei 
Beschaffungen und Zuwendungen   

Technische Hilfeleistung in größerem Umfang  

ABC-Gefahrenabwehr nach ABC-Konzept Bayern (Gefährliche Stoffe und Gü- 
ter/Ölschaden auf Gewässer und Land)  

Einsatzlogistik und Infrastruktur  



Der Feuerwehrbedarfsplan sollte bei jeder risikosignifikanten Änderung der Flächennutzung, z. B. der 
Ausweisung von neuen Industriegebieten und Wohnsiedlungen, aber auch beim Bau von Sonderbauten, 
aktualisiert werden.  

Davon unabhängig ist eine Aktualisierung der Feuerwehrbedarfspläne nach spätestens 5 Jahren 
durchzuführen. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Gez.     Gez.  

Claudia Adam     Rainer Schott                                                
CSU- Fraktionsgeschäftsführerin            Stellv. CSU-Fraktionsvorsitzender 
 
 

Gez. 

Sebastian Roth 
Die Linke - Fraktionsvorsitzender 


